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Vorwort Kommandant – 2

Du wohnst in Mistelbach und interessierst dich für die Feuerwehr?
Dann komm auch du zu uns! Wir bieten eine sinnvolle Freizeitgestaltung,

Ausbildung mit moderner Technik, Kameradschaft und vieles mehr.
Informiere dich ganz unverbindlich bei unserem Kommandanten Gerhard Grum 0664/35 27 206 

oder Kommandant-Stellvertreter Günter Bader 0664/13 18 141.

Sehr geehrte Mistelbacherinnen!
Sehr geehrte Mistelbacher!

Wie jedes Jahr ziehen wir auch diesmal wieder Bilanz und halten Rückschau auf 
die geleistete Arbeit im Jahr 2011. Dieser Rückblick ist ein guter Zeitpunkt für 
den Kommandanten, um sich wieder bei den Feuerwehrmitgliedern für die geleis-
tete Arbeit zu bedanken, für den Teamgeist und den Zusammenhalt. 

Bestens ausgebildet und hochmotiviert wurden die an die Mitglieder der Feuer-
wehr Mistelbach gestellten Aufgaben bewältigt. So wurden im Jahr 2011 bei Ein-
sätzen, Übungen und diversen anderen Tätigkeiten insgesamt ca. 18.000 Stunden 
freiwillig geleistet.

Im Sommer hat sich erneut die Dringlichkeit einer neuen Einstellmöglichkeit für die Feuerwehrgerät-
schaft gezeigt.

Bedingt durch die Baustelle in der Museumgasse, musste der Großteil der Fahrzeuge im Freien abgestellt 
werden, da im gesamten Stadtgebiet kein geeigneter Platz zur Verfügung steht. Wir sind darüber nicht 
sehr glücklich, da das Abstellen der Fahrzeuge im Freien nicht den Optimalfall darstellt, zumal die Fahr-
zeuge mit ihrer doch empfi ndlichen Technik 25 Jahre im Dienst stehen sollen. 

Auch im Katastrophenfall steht die Freiwillige Feuerwehr Mistelbach vor den gleichen Platzproblemen.

Ein weiteres Anliegen für die Feuerwehren stellt der Zugang von neuen Mitgliedern dar.

Bei einer bezirksweiten Veranstaltung hatte ich ein aufschlussreiches Gespräch. Ein Feuerwehrkollege 
teilte mir mit, dass er vor einigen Jahren nach seiner Übersiedlung, der dortigen Ortsfeuerwehr auch 
beigetreten wäre, wenn diese ihn persönlich gefragt hätte. 

Dieser Fall zeigt auf, dass möglicherweise mehr Personen der Feuerwehr beitreten würden, wenn man 
an sie persönlich herantritt. Jedoch ergibt sich hier für die Feuerwehr eine Problematik. 

Die Feuerwehr müsste bei der Stadtgemeinde laufend die Adressen der Neuzuzüge beantragen um in 
der Folge mit den neuen Stadtbürgern Kontakt aufnehmen zu können. Nur ist dies aber nicht bei allen 
Neubürgern erwünscht!

Es gibt aber auch die Seite, dass viele in Mistelbach wohnen und bei einer anderen Feuerwehr ihren 
Dienst versehen. Wenn wir dann von diesen Fällen Kenntnis erhalten  und an sie mit der Frage herantre-
ten, doch bei unserer Feuerwehr mitzuarbeiten, erhalten wir durchwegs die Antwort: „Jetzt fragt ihr 
erst? Jetzt wollen wir nicht mehr“.

Deshalb eine Bitte, wenn Sie bei unserer Freiwilligen Feuerwehr Mistelbach wirklich mitarbeiten möch-
ten und sie von uns noch nicht kontaktiert wurden, laden wir Sie ein, bei uns im Feuerwehrhaus ganz 
einfach vorbeizukommen oder rufen Sie uns an. 

Die Telefonnummer entnehmen Sie diesem Rückblick oder senden Sie ein Mail mit Ihrer Telefonnummer 
an feuerwehr@mistelbach.at.

Zum Abschluss bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr Mistelbach und ihre Feuerwachen Ebendorf,
Lanzendorf, Frättingsdorf, Hörersdorf und Paasdorf  bei unserem Herrn Bürgermeister Dr.Alfred Pohl und 
der Stadtverwaltung für die Unterstützung am Dienst der Bevölkerung von Mistelbach.

Abschließend darf ich wieder allen MistelbacherInnen und allen Unternehmen, die uns das ganze Jahr 
mit Geld- oder Sachspenden unterstützt haben, ein herzliches „DANKE” sagen.
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Ersatzbeschaffung Schweres Rüstfahrzeug
Das 25 Jahre alte Rüstfahrzeug muss in den nächsten Jahren 
ersetzt werden. Dieses wichtige Fahrzeug benötigen wir für ca. 
60 Prozent unserer Einsätze. Da ein Rüstfahrzeug in dieser Form 
nicht mehr gefördert wird, hat die FF Mistelbach eine geeignete 
und wirtschaftlich vertretbare Ersatzlösung ausgearbeitet. Die-
ses Projekt wurde im Gemeinderat genehmigt. Die Finanzierung 
erfolgt durch Gemeinde und Feuerwehr zu gleichen Teilen.
Zusätzlich wird das Vorhaben durch eine Landesförderung unter-
stützt.

Die Ersatzbeschaffung erfolgt in zwei Schritten und hat bereits im Vorjahr begonnen.

1. Die Anschaffung eines Bergefahrzeuges war für das Jahr 2011 geplant.

 Ein von uns geplantes Fahrzeug mit Ladekran und Seilwinde auf der Basis eines Wechselladers wurde 
im Vorjahr ausgeschrieben und um ca. 380.000 Euro angeboten. 

 Gemeinde und Feuerwehr hätten die Kosten gemeinsam mit je ca. € 160.000 übernommen. Der Rest 
wäre durch eine Landesförderung fi nanziert worden. 

Die Ausschreibung wurde storniert, weil ein Wechsellader des Ka-
tastrophenhilfsdienstes in Mistelbach stationiert wurde, den wir 
auch für unsere Einsätze verwenden dürfen.

Das Fahrzeug wurde am 21.10.2011 von Herrn Kurt Jestl vom NÖ 
Landesfeuerwehrkommando an Bürgermeister Dr. Pohl und Kom-
mandant Grum übergeben.

Die FF Mistelbach als Stationsfeuerwehr darf dieses Fahrzeug auch 
für ihren Einsatzbereich verwenden. Die Feuerwehr übernimmt 
aber dafür die Instandhaltung des Autos und die Verpfl ichtung, 
auf Abruf durch das Landesfeuerwehrkommando damit auch zu 
überregionalen Einsätzen und Übungen auszurücken.

Das Auto ist eine Kompromisslösung, wir werden es aber bestmöglich umrüsten um es für unsere Zwecke 
einsetzen zu können. Gemeinde und Feuerwehr ersparen sich dadurch je ca. € 160.000. Die Kosten für 
die Umrüstung sind dabei aber noch nicht berücksichtigt.

2.  Der Austausch eines Tanklöschfahrzeuges gegen ein Rüst-Löschfahrzeug soll in den   
nächsten zwei Jahren erfolgen.

Danach kann das Rüstfahrzeug außer Dienst gestellt werden. Das 5 Jahre alte Tanklöschfahrzeug TLFA 
3000 wird dann zur Feuerwache Paasdorf überstellt, wo ein altes Tanklöschfahrzeug ebenfalls ersetzt 
werden soll. Die Anzahl der Fahrzeuge der FF Mistelbach bleibt somit gleich. 

Die neue Einsatzbekleidung ist da! Foto auf der Titelseite

Die dringend notwendige Erneuerung unserer Einsatzbekleidung wurde 2011 in Angriff genommen. Die 
meisten Mitglieder sind jetzt bereits mit den neuen Einsatzuniformen ausgerüstet. Die Anschaffung 
der noch fehlenden Schutzjacken soll heuer und nächstes Jahr erfolgen. 
Den Großteil der Kosten für die Umstellung müssen wir selbst übernehmen.

Ein herzliches DANKE an alle, die uns mit Ihrer Spende dabei unterstützen!
Die neue Bekleidung bedeutet für die freiwilligen Feuerwehrkameraden eine deutliche Verbesserung 
der eigenen Sicherheit.



Einsätze – 4

Im Jahr 2011 hat die Freiwillige Feuerwehr Mistelbach 
bei 261 Einsätzen über 2.100 Stunden geleistet!

Einsatzstatistik:
Brand: 46     Technische: 175      Brandsicherheitswachen und sonstige Einsätze: 40

LKW Brand auf der A5
Tanksattelzug ist nach Kollision mit der Beton-
leitwand in Brand geraten. Zugmaschine und 
vorderer Teil des Aufl iegers brennen.
FF Mistelbach, FF Schrick und FF Gaweinstal

A5: Autobus-Bergung mit dem 50 t Kran
Autobus ist von der Fahrbahn abgekommen und 
hat die Leitschiene durchbrochen. Fahrgäste 
sind nicht zu Schaden gekommen. 
FF Mistelbach, FF Hochleithen Brand im Motorraum eines PKW

Traktorbergung mit dem Rüstfahrzeug

PKW Bergungen mit dem Rüstfahrzeug in Ebendorf und Mistelbach. FF Mistelbach, FF Ebendorf
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Ein mit Heizöl beladener Tankwagenzug liegt 
seitlich im Feld. Das Heizöl wurde umgepumpt 
und der Sattelzug mit dem Kran Mistelbach auf-
gestellt. FF Mistelbach, FF Poysdorf, FF Herrn-
baumgarten

Der Fettbrand war bereits vom Besitzer gelöscht. 
Die stark verrauchte Wohnung wurde mit einem 
Druckbelüfter rauchfrei gemacht.

PKW nach Aufprall in Vollbrand. Der Fahrer hat 
sich bereits aus dem Fahrzeug befreit. Der Brand 
wurde abgelöscht. Der verletzte Fahrer wurde 
bis zum Eintreffen des Notarztes versorgt. Das 
Wrack wurde entfernt und die Fahrbahn gerei-
nigt.

Kleinbrand zu Silvester:
Statt mit einem Glas Sekt das Neue Jahr zu be-
grüßen, mussten einige Feuerwehrkameraden 
diese brennende Hecke löschen.
Die Hecke war durch einen „Volltreffer” einer
Silvester-Rakete in Brand geraten.

Menschenrettung: Nach dem Zusammenprall zweier PKW ist eine Person im Auto eingeklemmt.
Die Person wird mit der Bergeschere aus dem Fahrzeug befreit und dem Rettungsteam übergeben.
FF Mistelbach, FF Siebenhirten.



Auszeichnungen, Bewerbe, etc. – 6

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold
konnten Laber Josef, Grum Stefanie und Holz-
schuh Michael beim Feuerwehrleistungsbewerb 
im Mai 2011 in Tulln erwerben.

Florianifeier und Punschhütte
Unsere Florianifeier im Mai und die Punsch-
hütte beim Feuerwehrhaus am 8. Dezember 
waren gut besucht. Wir bedanken uns bei 
den zahlreichen Besuchern!

Zeugmeister Robert Steyrer wurde 50!

Robert Steyrer feierte im April 2011 den 50er. 
Die Kameraden gratulierten ihrem „Zeigmasta“ 
herzlichst.

Bewerb der Blaulichtorganisationen
Bei einem freundschaftlichen Wettbewerb der 
Blaulichtorganisationen Polizei, Rettung und 
Feuerwehr musste sich Feuerwehrkommandant 
Grum als Scharfschütze bewähren. 

Angelobungen
Feuerwehrkommandant Grum durfte bei der 
Mitgliederversammlung im Jänner 2011 wieder 
zahlreiche neue Mitglieder angeloben.

Bgm. Dr. Pohl, KDT-Stv. Bader, Oliver Rötzer, Markus Grum, 
KDT Grum, Christoph Bachl, Daniel Laber, Stefan Laber, Kevin 
Pusch, Johannes Binder, Sebastian Müller, Walter Weinerek.

Schaman, Grum, Valuch

Ernst Schaman jun. erhielt das Ehrenzeichen 
für 25 jährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehr- und Rettungswesens.

Laber Stefan und Laber Daniel konnten beim 
Landesbewerb in Krems das Leistungsabzeichen
in Bronze erwerben.

Auszeichnungen
Feuerwehrkommandant Gerhard Grum und 
Gerhard Valuch wurden für besondere Leistun-
gen mit dem Verdienstzeichen des ÖBFV 3. 
Stufe ausgezeichnet.

Grum Stefanie wurde 2. Beste von NÖ.

Der Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb
wurde im Juni 2011 in Hüttendorf abgehalten. 
Unsere Wettkampfgruppe war ebenfalls erfolg-
reich dabei.



7 – Feuerwehrjugend

FEUERWEHRJUGEND MISTELBACH
Die Jugendgruppe besteht zurzeit aus 21 Jugendlichen im Alter von 10 bis 15 Jahren.

Wenn du gern in einer Gruppe von Gleichaltrigen bist und 
die Feuerwehr cool fi ndest,

du zwischen 10 und 15 Jahre alt bist, 
dann komm zu uns zur Feuerwehrjugend!

Unsere Jugendstunden sind während der Schulzeit immer
am Freitag von 18:00 – 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus.

Infos bekommst du unter: 
0699/105 30 325

jugend@ff-mistelbach.at
www.ff-mistelbach.at

Landeslager
in St. Pölten 
vom 7.–10. Juli 2011
17 Jugendliche haben am NÖ. 
Landestreffen der Feuerwehr-
jugend teilgenommen und sich 
beim sportlichen Wettbewerb 
das Leistungsabzeichen in Bron-
ze und Silber erkämpft.

In den Jugendstunden lernen wir auch 
die Arbeit und Geräte der Feuerwehr 
kennen.

Im März und April durften wir unser feuer-
wehrfachliches Können unter Beweis stel-
len. Bei der Erprobung konnten wir die 
Erprobungsstreifen und beim Wissenstest 
in Laa/Thaya die Wissenstestabzeichen
in Bronze, Silber und Gold, je nach Alter 
und Stufe, erwerben.

Foto: Erprobung im März 2011

Auch der Spaß ist nicht zu kurz gekommen!



Haussammlung

Haussammlung, Vorschau – 8

Besuchen Sie auch unsere Homepage:

www.ff-mistelbach.at
Besuchen Sie auch unsere Homepage:

www.ff-mistelbach.at
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Liebe Mistelbacherinnen, liebe Mistelbacher!

Danke für Ihre Spende im Vorjahr!
Wir haben auch heuer wieder dieser Ausgabe einen Erlagschein beigelegt

und werden keine Haussammlung durchführen.

Florianimesse Samstag, 5. Mai um 18:00 Uhr
 Anschließend laden wir Sie wieder zu Rundfahrten
 für Kinder und zu einem gemütlichen Heurigenabend ein.

Blutspenden
im Feuerwehrhaus 7. Mai und 5. November, jeweils ab 18:30 Uhr

Punschhütte beim 
Feuerwehrhaus 8. Dezember (Feiertag) ab 10:00 Uhr

Feuerlöscher Überprüfung  Freitag, 11. Mai und Samstag, 12. Mai
im Feuerwehrhaus von 8:00 bis 16:00 Uhr
 Ihr Feuerlöscher sollte alle 2 Jahre von einem Fachmann
 überprüft werden. Nützen Sie daher diese Gelegenheit!

Gute Ausbildung der Helfer und moderne Ausrüstung
ist unbedingt erforderlich um professionelle Hilfe leisten zu können.

Für die Ausbildung opfern unsere freiwilligen Mitglieder viel Freizeit und Urlaubstage.
Die Ausrüstung wird fi nanziert von Feuerwehr, Gemeinde und 

zu einem beträchtlichen Teil durch Ihre Spenden!

Wir bitten Sie daher, uns auch heuer wieder zu unterstützen.

Danke!

Ihre Spende an die Freiwillige Feuerwehr ist jetzt steuerlich absetzbar.


